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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TuS Et. Wiesbaden 1846 : TSG Niederhofheim 06 
Freitag, 17.02.2023, 20:15 Uhr

Aland fixiert zwei Punkte für die TSG Niederhofheim 06

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TSG Niederhofheim 06 am
Freitagabend in den Armen: Axel Aland hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach rund
3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (24:31 Sätze) in der Herren
Bezirksoberliga Gr. Süd Partie gegen den TuS Et. Wiesbaden 1846 gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Lars Jansen, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne
Niederlage blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Jansen / Aland mussten Karatas / Aksu Tribut
zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Adamek / Burkhardt bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Pfuhz / Frisch dann doch
niedergerungen worden. Keinen Punkt beisteuern konnten Ginzel / Dogan im Match gegen Anthes /
Kaiser, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Alexander
Adamek hatte gegen Maximilian Frisch bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Robby Karatas, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Alexander
Pfuhz verlor. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Nur einen Satz verlor Hanna Aksu beim 12:10, 11:6, 10:12, 11:7
gegen Knut Anthes und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Tilman Ginzel gegen Lars Jansen verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 2:5. Einen sicheren Punkt für sein Team holte dann wiederum Furkan Dogan beim 3:0
gegen Axel Aland. Ben Burkhardt verlor sein Spiel gegen Stephan Kaiser unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 6:11, 5:11. Da war final wirklich nichts zu holen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Alexander Adamek gelang es, Alexander
Pfuhz im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im
Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Durch den Ausgang
dieses Einzels hat Pfuhz nun 19 Siege und 16 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison
stehen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Frisch war für Robby Karatas letztlich wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Karatas nun bei 9:23, während Frisch bislang 11 Siege und 21 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Einen Sieg verpasste nachfolgend Hanna Aksu bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Lars Jansen und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Statistik von Jansen nun 18 Siege, bei 15 Niederlagen aus. Das Resultat vor
dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Tilman Ginzel
beim 13:11, 9:11, 11:5, 11:2 gegen Knut Anthes doch überlegen. Durch diesen Sieg liegt die
bisherige Saison-Bilanz von Ginzel nun bei 7:11. Furkan Dogan gelang es Stephan Kaiser zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Dogan mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Axel Aland wurden Ben Burkhardt unterm Strich
die Grenzen aufgezeigt. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach diesem Ergebnis wird der TuS Et. Wiesbaden 1846 am 27.02.2023 gegen den TV 1861 Wallau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.02.2023 gegen den TuS Hornau II mitnehmen.

 Statistik:
 TuS Et. Wiesbaden 1846

Doppel: Karatas / Aksu 0:1, Adamek / Burkhardt 0:1, Ginzel / Dogan 0:1 
Einzel: A. Adamek 2:0, R. Karatas 0:2, H. Aksu 1:1, T. Ginzel 1:1, F. Dogan 2:0, B. Burkhardt 0:2 

 TSG Niederhofheim 06
Doppel: Pfuhz / Frisch 1:0, Jansen / Aland 1:0, Anthes / Kaiser 1:0 
Einzel: A. Pfuhz 1:1, M. Frisch 1:1, L. Jansen 2:0, K. Anthes 0:2, S. Kaiser 1:1, A. Aland 1:1


